
 Anissa Mary und weitere große Schritte nach vorne

für alle, die es noch 
nicht wissen: seit einiger 
Zeit überlegten wir uns, evtl. 
ein kongolesisches Kind zu 
adoptieren. Wir erkundigten 
uns über die Möglichkeiten bei 
zwei Waisenzentren. Uner-
wartet schnell danach bekamen 
wir einen Anruf von einem 
der Zentren, dass jemand ein 
ausgesetztes neugeborenes 
Baby in der Nacht an der 
Straße gefunden hätte. So 

schockierend wie die Nachricht war, wir hatten schon 
öfters ähnliches gehört.

Nachdem wir uns die Sache näher angeschaut und 
es uns genau überlegt hatten, entschieden wir uns das 
Baby anzunehmen. Wir gaben ihr den Namen Anissa 
Mary, und sie bringt uns und anderen solche Freude. 
Viele Kongolesen sind sehr berührt, dass wir eines ihrer 
Kinder adoptieren. Es ist ein Beweis für sie, dass wir 
um ihre Landsleute besorgt sind.

Die Lebensmittelverteilung bei unseren beiden 
Waisenzentren läuft weiter gut, und wir hatten wieder 
ein paar spezielle Besucher, die dabei mithalfen: ein 

      Liebe Freunde,
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Renate, Mike, Roland, Olga bereiten Essenpakete vor

Mike mit 50 Kilo Sack Reis

Wolfgang und Lenka mit Anissa Mary (oben im Bild 3 Monate alt)

Nun, wem passt denn dieses Kleid? Wolfg. & Olga in Mokali
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Ehepaar von der deutschen Botschaft 
und ein Ehepaar von der belgischen 
Botschaft. Sie brachten auch Essen, 
Kleidung und Schuhe mit. 

Eine Lehrerin von der fran-
zösischen Schule half uns mit ihren 
zwei Teens bei einer der Weihnachts-
Veranstaltungen. Während dieser 
Zeit waren wir besonders beschäftigt 
mit verschiedenen Programmen, 
sowohl für die 30 Waisenkinder in 
Kisenso und die 70 Waisenkinder 
in Mokali, als auch für Kinder in 
verschiedenen Krankenhäusern und 
dem Waisenhaus, wo wir Anissa 
gefunden hatten. Fisca, einer unserer 
Bibel Studenten, kam überall mit und 
übersetzte in die Ortsprache Lingala.

Unser Missionarskollege und 
Afrika-Liebhaber Roland, der Teil 
unseres Teams werden wollte, aber 
aus gesundheitlichen Gründen in 
England bleiben musste, kam für 
einen Monat zu Besuch. Er war eine 
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Dazu Essenspakete: Fr. Colon und ihre 2 Teens mit Fisca Florence kann das: Weihnachtsessen für 70 Kinder 

Die Kinder malen Weihnachtsposter an, viele zum ersten mal! Roland hat ein paar echt heiße Artikel: richtige Schuhe

... besonders mit Saft und frischem leckerem Gebäck!

Heiß vom Holzkohlefeuer, schmeckt ganz prima...
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große Hilfe, da er nicht nur wichtige 
Sachen mitbrachte, sondern auch 
tatkräftig anpackte.

Die Deutsche Botschaft gab 
uns die größtmögliche Spende, 
die sie für ein Projekt wie unseres 
ausgeben konnte, ein riesiger Segen! 
Das bedeutet der Anfang unseres 
lang geplanten Gebäudes in Mokali, 
obwohl es noch ein paar wichtige 
Details auszuarbeiten gibt, bevor wir 
mit dem Bau beginnen können. Die 
Preise z. B. schwanken im Moment 
sehr, und wir haben die übliche 
Herausforderung, gute Arbeiter zu 
finden, denen man auch vertrauen 
kann – keine leichte Aufgabe hier. Da 
die Spende nur für Material verwendet 
werden kann, suchen wir auch noch 
Sponsoren, die mit dem Transport 
und dem Arbeitslohn helfen können.

Ein weiterer besonderer Dank 
geht an die Firma Vodacom, die uns 
einen dringend benötigten Nissan 

Marie insziniert Krippenspiel mit & für die Waisenkinder

Kinder im staatl. Krankenh. malen begeistert ihr Bild an..

..während die Großen gespannt ein Traktat für sie lesen.

Rosine bringt richtig Schwung rein, auf kongolesische Art

Ohne ein gutes Auto kommt man nicht zu den Waisenk.

Weihnachten mit Fisca & Naomi im Ngaliema Krankenh. 
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Waisenkind bringt Holz zum Markt

Pick-up spendete. Das bedeutet eine große Hilfe, da Mobilität und Transport 
so wichtig sind für unsere Arbeit hier.

Noch ein Höhepunkt war der Abschluss unserer ersten Bibel Studien 
Gruppe, die den „12 Grundbausteine“ Kurs beendete. Dieser grundlegende 
Trainings-Kurs ist sehr wichtig, da es hier so viele verschiedene Lehren gibt 
und viele Leute nicht wissen, was sie glauben sollen. Dieser Kurs gibt ein 
solides Verständnis der vielen praktischen und geistigen Richtlinien aus der 
Bibel, worauf die Leute ihr Leben aufbauen können. Und nach dem Abschluss 
können sie anderen beibringen, was sie selbst gelernt haben (2.Tim 2,2). 
Unser Ziel ist, viele solche Studien Gruppen aufzubauen, damit die Menschen 
überall lernen können, wie sie diese wichtigen und hilfreichen Werte in ihrem 
alltäglichen Leben anwenden können. 

Zum Schluss noch ganz herzlichen Dank an alle, die unsere Arbeit 
auf so verschiedene Weise unterstützen. Dank einiger neuer Pateneltern 
können wir jetzt ein Viertel der Waisenkinder in die Schule schicken. Bitte 
betet weiter für unsere Arbeit hier sowie für den Frieden im Lande. Vielen 
Dank!

Wir wünschen Euch alles Gute und senden herzliche Grüße,

Vordere zwei Reihen: Absolventen; dahinter: Verwandtschaft

    Wolfgang, Lenka und Team.

Wolfgang und Marie gratulieren den Bibel Studenten 

Von unserem Garten aufs Feld: Papayabaum. Erste Ananas nach fast 2 Jahren


